
Volkes führte. Schon damals entstanden LE Analyse geschehen könnte auf die
die „bleiernen Gewichte“, die heute noch einzelnen, auch theologischen Difteren-

UG Füßen hängen, die WIr aber, yAÄAS% hinweısen sollte, mOge bedacht
hne vVeErgCSCcHN dürfen, überwinden se1n, dafß diese sıch nıcht eLw2 NUr autf

das Verhältnis be-mussen, wollen WIr 1n eine bessere Zu- deutsch-polnische
kunft gehen. Um diese geschichtlichen Be- schränken, sondern auch quer durch die
dingungen mMuUu 111411 wiıssen, wiıll 1INn4aßnl deutsche Diskussion gehen. Wo der He-

bel ıhrer Überwindung 1m theologı1-ann auch, W 45 1m eıl ausgeführt
wird, die „Kondıtionen für die Zukunft“, schen, weltanschaulichen und politischen

dıe VO  3 deutschen und polnischen Bereich etztlich anzuseizen ISt, WIr:! be-
kirchlichen reısen schon NLiEerNOMMME- sonders 1im beachtlichen Beitrag des Darm-
Ne  - Bemühungen eine Paziıfizierung städter Kirchenpräsidenten ıld über den
dieses Verhältnisses verstehen. Wiıe schwer „Ernstfall Frieden“, aber auch 1n dem des
diese Paziıfizierung ber cselbst hrı- Bischofs Lohse über den „Christus der
sten tatsächlich ıimmer noch 1St, w1e selbst en und den „Messı1as der Christen“
1n dieser Phase des deutsch-polni- deutlich. Diese beiden Beiträge stehen
schen Gesprächs die Standpunkte immer Ende des Bandes: ıhr Geist un Inhalt

werden 1aber be1 allen weıteren Gesprä-noch divergieren, WIFr: in einer geradezu
erregenden, n der Ehrlichkeit aber chen, sollen diese über einen kleinen
auch verheißungsvollen Weıse Dialog Kreıs hınaus auch 1n die weıte Oftentlich-
zwischen Raiser, dem Juristen und lang- keit auft Versöhnung hın wirken, ımmer
jährigen Prases der Synode der EKD, schon Anfang stehen mMuUussen.
einerseıits un:! dem polnischen Theologen Paul WrzecionkoBenedyktowicz andererseits über das
Opfer, welches die Deutschen mIi1t der
Anerkennung ihrer östlichen Grenze A ERWACHSENENKATECHISMUS1a aben, eutlich Und worın diese
Dıvergenzen schließlich auch theologisch Evangelischer Erwachsenenkatechismus
begründet sınd, erheilt wiederum nach Kursbuch des Glaubens. Im Auftrage
einem Überblick über das kirchliche Le- der Katechismuskommission der Ver-
ben 1m Polen der Gegenwart C Bg bel der einıgten Evangelisch-Lutherischen Kır-

Teıl, welcher der auf Thema be- chen Deutschlands herausgegeben VO
ZOSCHNECH theologischen Arbeit 1n Polen Werner Jentsch, Hartmut jetter, Man-
un Deutschland gewidmet 1St. fred Kießig un Horst Reller Güters-

er Verlagshaus erd Mohn, Güters-
Folgt 1114  - den Intentionen der Her- loh 1975 1356 Seiten. Leinen 25,— .ausgeber, ber auch der anderen deut-

schen un: polnischen Autoren, wırd 1IN9A  > Dieser Erwachsenenkatechismus ISt eın
und das se1 1n dieser Besprechung auch Sökumenisches Ereıignis. Das 1St VO:  ; ande-
n zunächst einmal dankbar für die ! M wl M Seıite schon ausgiebig gewürdigt WOI' -
atsache seın mussen, da diese Gespräche den. Er ISt zugleich bildungstheologisch
1n dieser oftenen VWeiıse überhaupt gCc- VO:  } hervorstechender Bedeutung. Wenn
führt wurden. Schon die Klärung der i  - sıch allein die hohe Zahl der beteilig-
Standpunkte, die Erhellung eschicht- ten Mitarbeiter (17 Kommuissionsmitglie-
licher Tatsachen un! der politischen Pro- der, 200 Fachleute!), die iıne geschlossene
blemtelder 1St eın entscheidender Schritt Gemeinschaftsleistung vorlegen, CnN-
1n eine gemeinsame Zukunft. Un: wenn wärtigt, kann 1iNan diesem Unterneh-
der Kritiker W as 1U 1n eıner SENAUC- inen seinen Respekt nıchto Da(ßß
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die einzelnen Abschnitte einem Erpro- Curricula angeboten, deren Verortung 1n
bungsverfahren unterlagen (Einzelinter- den Fragen des heutigen Menschen liegtVIEWS, Tests 1n Gruppen evangelıscher Er- un dıe VO  - den utoren als „Modelle 1M
wachsenenbildung, Gutachten VO:  3 Einzel- Umgang mMIit der Wirklichkeit“ S 37)
ErSONCN, Erprobung 1n Ausbildungs- bezeichnet werden. Dıie Grundeinteilung,un Unterrichtssituationen), ehe S1e iıhre die bei fast jeder Lehreinheit Anwendungendgültige Fassung erhielten, 1St dem findet Einstieg, Information, Reflexion,
Ganzen gut bekommen. Konkretion bleibt a8(  T 1n einer N  n

Lehrdarbietung stecken, sondern tührt bısSo entstand eın Werk, das vielleicht ZU  an praktischen Anwendung des Darge-N se1nes Umfanges einer durchgängi-
SCH Lektüre Schwierigkeiten bereiten stellten. Die theologische und pädagogi-
wird, ber eben besonders auch als Nach- sche Fruchtbarkeit der 1 Ansatz VO

Paul 'Tillich vorliegenden „Methode derschlagwerk aufgeschlüsselt durch das Korrelation“ WIr:| allenthalben ıchtbar.Inhaltsverzeichnis, verschiedene Regıister,
Liıteraturnachweise un Vor- und Rück- Kurzum, eın Buch, das auf einen '

heblich vorhandenen Bedarf treftenverweıse 1m ext SECIN benutzt werden
WIrd. Besonders für die Praxıs in ule dürfte und dem i1iNan NU:  — wünschen
und Gemeinde wırd der Kate  ismus kann, daß aufgenommen WI1Ird.
seine Bedeutung haben. Denn werden Dietrich Gang
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